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feindungen Unſerer eiligen Mutter der Kirche; Menſchenfurcht; Genüg⸗
amkeit; über die Gnade; die einzelnen Sakramente; die Verehrung der
heiligſten Dreifaltigkeit; der heiligen Familie. Die Sprache iſt mancherorts
gefeilt und der Tuck noch überſichtlicher.

Fleißige Befolgung dieſer durch und durch praktiſchen rundſ
würde Predigt Uund andere Belehrungen u  QL machen und die gediegene
Materialien-Sammlung ird jedem Seelſorger dazu ein ehr nutzbringender
Behelf ſein Das Werk verdient die dringendſte Empfehlung für Prediger,
Katecheten und Seelſorger. Als tte wäre vorzuſchlagen: „Der ernſtliche
Vorſatz und eine ege  40
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13 Katholiſche Elementar⸗Katecheſen. Von IOr Theodor Dreher,

omkapitular der Metropolitankirche zu Freiburg. Erſter Teil Die
zwö Artikel des apoſtoliſchen Glaubensbekenntniſſes. Vierte Auflage
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Vorliegendes Werk enthält Elementar⸗Katecheſen über die Artikel
des apoſtoliſchen Glaubensbekenntniſſes.

Die Sprache iſt dem we  E entſprechend: einfach, edel, lebendig ge
halten. Der Verfaſſer vel Leffende Ausdrücke 5 wählen, gibt die Er
klärung der heiligen Wahrheiten volkstümlich, ſo daß die Kinder, die olche
Sprache hören, wie ſie hier geführt wird, die Worte, die vor ihnen geſprochen
werden, gut verſtehen und tief blicken nunnen An Beiſpielen aus dem eben
ehlt In dem Buche nicht dieſe ſind aſſend gewählt, agen und
beweiſend. Zum Beweiſe der Vorſehung Gottes werden au Kenntniſſe aus
der Naturgeſchichte und aus der Aſtronomie benützt. Zur Erklärung des
Weſens der menſchlichen Cele und threr ſind Ychologiſche Kenint  5
niſſe Iun populärer Weiſe verwertet Die un dem Werke eingeſtreuten Gedichte
ſind für die Kinder von en

70, Abſatz den wir „Zwiſchen dem Tiere und Men chen“
„Zwiſchen dem Tiere und dem Menſchen“. 102 ſoll

„Chriſtus, eil Ott war, konnte

4⁴ ſtehen: 77  E  u konnte, eil 14

Wien IDr Wilhelm ein, Profeſſor
120 Leben und ege des heiligen Vaters Benedikti Mit

75 Illuſtrationen nach Kompoſitionen der Beuroner Kunſtſchule. Heraus⸗
gegeben von der Abtei Emaus In Prag 1902 Ge. 208 Zweite
Auflage —5.50 M

Kindliche Pietät gab en nla uUur Herausgabe dieſes u  E 7 Pietät
und frommer unn unſern lieben eiligen Ordensſtifter und eine
mi heilige Regel Der Ordensmann verläßt, enn anders Ce8 ehrlich
mit ſeiner heiligen Profeß meint, ehben durch ſeine Profeß die Welt und
auch das, was ihm ihr das Liebſte war, die leiblichen Eltern, Vater
und Utter Dafür ber von einem väterlich⸗liebevollen
Obern 1 ſchweigen Im Kloſter einen neuen und ſicherli eſſeren Vater,
der da iſt heilig und tadellos, ſeinen heiligen Ordensſtifter, und gewinnt
au eine makellos⸗heilige Mutter, eine heilige Ordensregel. E das
Glück, vor Jahresfriſt durch eine Woche mich In der ehrwürdigen
Abtei mau aufhalten u dürfen. Dt ard miur eichlich Gelegenheit
3u beobachten, wie fromme Beuroner unſerm lieben heiligen ater Sankt
Benedikt auf Schritt und Tritt indliche Pietät erweiſen So oft Iun den
klöſterlichen Gebeten St Benedikts ame genannt wird, neigen alle Mönche
voll Ehrfurcht das au eS gilt dem heiligen Idensvater Und wie man
dortſelbſt die heilige Regel, der Mönche er, ehrt, On gibt lebendiges
Zeugnis das tägliche ſtille und heilige Treiben, die tadellos⸗reguläre Dis
ziplin der Abtei
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